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Grußwort

des Bayerischen 
Ministerpräsidenten

Dr. Markus Söder

Einen herzlichen Gruß an die Teilnehmer der Tagung für 

Naturheilkunde!

Im Mittelpunkt steht heuer mit dem Herz-Kreislauf-Bereich 

ein besonders sensibles und wichtiges Thema. Man weiß, 

wie sehr unterschiedliche Faktoren die Gesundheit des 

Menschen beeinfl ussen. Die Lebensweise eines Menschen 

prägt entscheidend sein körperliches Wohl und seine 

Lebensqualität. Zu den relevanten Faktoren zählen das 

Umfeld, in dem der Mensch sich bewegt, und seine persön-

lichen Gewohnheiten.

Die Naturheilkunde betont diese Zusammenhänge seit 

jeher. Sie betrachtet den Menschen in seiner Individualität 

und will ihn ganzheitlich verstehen. Dazu gehört auch die 

Umwelt, in der der Einzelne lebt. Aus dieser Perspektive 

entwickelt die Naturheilkunde therapeutische und präventi-

ve Verfahren. Die rund eintausend Besucher der Tagung aus 

dem In- und Ausland werden dazu ihre Erfahrungen disku-

tieren und Empfehlungen erarbeiten.

Alles Gute und viel Erfolg

Dr. Markus Söder
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Herz-Kreislauf-Erkrankungen sind nach wie vor die häu-

fi gste Todesursache in Bayern – trotz großer medizinischer 

Fortschritte. Alleine 2020 starben knapp 50.000 Menschen 

daran. Die gute Nachricht: Jede und jeder Einzelne von uns 

hat es in der Hand, mit einem gesunden Lebensstil das 

persönliche Risiko zu verringern. Dazu zählen vor allem 

ausreichend Bewegung, eine ausgewogene Ernährung, der 

Verzicht aufs Rauchen und Stressreduktion. Ich danke dem 

Heilpraktikerverband Bayern e. V., dass er das wichtige 

Thema Herz-Kreislauf-Erkrankungen für seine diesjährige 

Tagung gewählt hat.

Als Bayerischer Gesundheits- und Pfl egeminister sind mir 

Prävention und Gesundheitsförderung ein Herzensanliegen. 

Mit unserer diesjährigen Kampagne „Hand aufs Herz“ zur 

Herzinfarktprävention möchten wir über die Risikofaktoren 

für einen Herzinfarkt aufklären, die auch wichtige Risikofak-

toren für die meisten anderen Herz-Kreislauf-Erkrankungen 

sind. Und wir wollen Wege zu einem herzgesunden Le-

bensstil aufzeigen. Unterstützt werden wir dabei auch von 

unseren Partnern im Bündnis für Prävention. Ich freue mich 

besonders, dass auch der Heilpraktikerverband Bayern e. V. 

zu den mittlerweile 135 Partnern gehört. 

Nach meiner Überzeugung muss moderne Medizin einen 

ganzheitlichen Ansatz verfolgen und wissenschaftsorien-

tierte Therapieverfahren („Schulmedizin“) und evidenz-

basierte Naturheilverfahren wirksam verbinden. Die Inte-

grative Medizin ist deshalb aus der modernen Heilkunde 

nicht mehr wegzudenken. Die Tagung für Naturheilkunde 

trägt die Idee der Integrativen Medizin sowie ihre Behand-

lungsmöglichkeiten erfolgreich in die Breite. Dieses Kon-

gresswochenende verbindet Theorie und Praxis und vertieft 

des Bayerischen 
Staatsministers für  
Gesundheit und Pfl ege

Klaus Holetschek, MdL
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damit das Wissen und Können der Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer. 

Eine qualitätsgesicherte Behandlung der Menschen ist 

sowohl für die Prävention von Krankheiten als auch deren 

Therapie unumgänglich. Gleichzeitig ist sie das überzeu-

gendste Argument für die Akzeptanz der Naturheilkunde. 

Der Heilpraktikerverband Bayern e. V. trägt mit seinen uner-

müdlichen Anstrengungen dazu bei, die Naturheilkunde in 

den Köpfen der Bürgerinnen und Bürger zu verankern. Dafür 

sage ich Ihnen von Herzen Dank und Anerkennung!

Ich wünsche Ihnen allen einen guten Austausch und wert-

volle Anregungen für Ihre tägliche Arbeit.

Ihr

Klaus Holetschek
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Herz-Kreislauf-Erkrankungen sind Todesursache Nummer 1 –

auch in Bayern mit etwa 50.000 Todesfällen jährlich. Etwa 

35.000 Menschen erleiden in Bayern jährlich einen Herzin-

farkt. Die Organisatoren der Tagung für Naturheilkunde in 

München mit dem Bayerischen Heilpraktikerverband an der 

Spitze haben wieder einmal bewiesen, dass sie Trends er-

kennen. In einer älter werdenden Gesellschaft ist es wichtig, 

gesundheitliche Einschränkungen frühzeitig zu erkennen, 

präventiv entgegenzuwirken und – getreu dem Grundsatz 

der Naturheilkunde – ganzheitlich zu behandeln. Das gilt 

bei Herz-Kreislauf-Erkrankungen umso mehr! 

Klar ist: Gerade bei Herz-Kreislauf-Erkrankungen ist die Prä-

vention elementar wichtig. Dazu gehören Bewegung und ei-

ne gesunde Lebensweise mit ausgewogener Ernährung. Die 

wichtigsten Risikofaktoren für etwa einen Herzinfarkt sind 

Rauchen, Bewegungsmangel, ungesunde Ernährung, Fett-

leibigkeit, Fettstoffwechselstörungen, Diabetes mellitus, 

Bluthochdruck, Alkohol und psychosoziale Belastungen. 

Naturheilkundliche Therapieverfahren eignen sich sehr gut, 

um die konventionelle Therapie von Herz-Kreislauf-

Erkrankungen zu unterstützen und zu erweitern. Ziel der 

naturheilkundlichen Behandlung ist, den Bluthochdruck zu 

regulieren, die Herz-Kreislauf-Erkrankungen langfristig 

positiv zu beeinfl ussen und gleichzeitig die Sterblichkeits-

rate zu senken.

Auch das Bayerische Gesundheitsministerium hat mit sei-

ner Kampagne „Hand aufs Herz“ in diesem Jahr über die 

Risikofaktoren für einen Herzinfarkt aufgeklärt und darüber, 

wie man diese vermeidet. Daneben wurden die Bürgerinnen 

und Bürger informiert, an welchen Anzeichen ein Herzin-

farkt zu erkennen ist – um im Ernstfall schnell und richtig 

reagieren zu können.

des Vorsitzenden der 
CSU-Fraktion
im Bayerischen Landtag

Thomas Kreuzer, MdL
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Viele Menschen in Bayern haben bereits Erfahrung mit Heil-

methoden der integrativen Medizin. Die Integrative Medizin 

ist eine einzigartige Verbindung von moderner, konventio-

neller Medizin (sog. Schulmedizin) mit gesundheitsfördern-

der Lebensstilmodifi kation und wissenschaftlich fundierter 

Naturheilkunde. Siebzig Prozent der Menschen befürworten 

komplementärmedizinische Heilmethoden als Ergänzung 

zur Schulmedizin. Die integrativmedizinische Versorgung 

hat sich auch im Rahmen einer stationären Regelversorgung 

in vielen Bundesländern bereits fest etabliert. Mit der Klinik 

für Integrative Medizin und Naturheilkunde der Sozialstif-

tung Bamberg ist ein erster wichtiger Schritt zur Verbesse-

rung der medizinischen Betreuung auch in Süddeutschland 

gemacht. Sie eröffnet neue Perspektiven, die eine nachhal-

tige und langfristige Besserung des Gesundheitszustandes 

der betroffenen Menschen erzielen. 

Für die Thematisierung und damit auch für das Bekanntma-

chen der Relevanz von Prävention gerade von Herz-Kreis-

lauf-Erkrankungen danke ich dem Heilpraktikerverband 

Bayern e.V. und wünsche allen Beteiligten eine erfolgreiche 

Tagung und anregende Diskussionen!

Ihr

Thomas Kreuzer
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Für Ihre Tagung wünsche ich Ihnen viel Erfolg und allen 

Teilnehmern und Teilnehmerinnen einen wertvollen Erfah-

rungsaustausch!

Wie in den letzten Jahren, greifen Sie mit ihrem Thema er-

neut einen Bereich auf, der insbesondere die so wichtige 

Gesundheitsförderung und Präventionsarbeit in den Fokus 

rückt. Gerade als Präsidentin des Kneipp Bundes liegt mir 

das Thema Prävention besonders am Herzen, denn in Bezug 

auf die sogenannten Zivilisationskrankheiten sehe ich hier 

enormes Potential. Ein Potential das leider nach wie vor 

noch zu wenig genutzt wird.

So ist es eine erfreuliche Entwicklung, dass die Menschen 

immer älter werden und dabei bis ins hohe Alter aktiv sind 

und ihr Leben selbst gestalten. Gesundheitsförderung und 

Prävention sind in jedem Alter wichtig. Gezielte Prävention 

erhöht die Chance, länger gesund zu bleiben und die physi-

schen und psychischen Ressourcen zu fördern. Dabei kann 

bspw. auch Pfl egebedürftigkeit und auch Herz-Kreislauf-

Erkrankungen frühzeitig vorgebeugt werden.  

Um erfolgreich den Leitgedanken zur Präventionsarbeit und 

Gesundheitsförderung zu etablieren sind vor allem zielgrup-

penspezifi sche Maßnahmenpakete erforderlich. Für uns 

ist klar: die Stärkung der Selbstsorge und Partizipation ist 

wichtiger denn je und dafür müssen wir an den Strukturen 

ansetzen. Wohnortnahe Versorgungsangebote und Präven-

tionsarbeit, die niederschwellig zu erreichen sind, haben 

wir uns außerdem zum Ziel gesetzt. In der Arbeitswelt ver-

folgen wir den Ansatz Prävention, Reha vor Rente. Ins-

besondere nach der intensiven Phase vor dem Renteneintritt 

müssen wir Gesundheitsangebote in die Fläche bringen. 

Prävention und Gesundheitsförderung sind politische 

der gesundheitspolitischen 
Sprecherin der Fraktion 
BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN 
im Bayerischen Landtag

Christina Haubrich, MdL
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Querschnittsaufgaben, die verstärkt in die Lebenswelten 

getragen und dort verankert werden müssen. 

Dazu muss die Vernetzung der Akteure im Gesundheits-

wesen gestärkt und besser genutzt werden. Deshalb ist es 

gut, dass Sie mit Ihrer diesjährigen Tagung den Bereich der 

Prävention in den Vordergrund stellen. Und Studien zeigen, 

dass Herz-Kreislauf-Erkrankungen durch gezielte Präventi-

onsarbeit verhindert werden können. 

Konsequenzen, die durch die Herausforderungen im Ge-

sundheitswesen entstehen, rücken in den Vordergrund und 

mit ihrer Tagung leisten Sie dazu einen wichtigen Beitrag. 

Ich bedanke mich für Ihr Engagement und wünsche Ihnen 

zahlreiche spannende Gespräche und eine erkenntnisreiche 

Tagung.

Mit freundlichen Grüßen

Christina Haubrich
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Die Corona Pandemie begleitet uns bereits weit über zwei 

Jahre und wird uns wohl auch zukünftig beschäftigen. Doch 

genauso wie es ein Leben vor Corona gab, muss es auch ein 

Leben mit und nach Corona geben.

Umso mehr freue ich mich, dass Sie zur diesjährigen Tagung 

für Naturheilkunde das Thema „Herz-Kreislauf-Erkrankungen“ 

gewählt haben.

In der Gruppe der Herz-Kreislauf-Erkrankungen werden 

die Erkrankungen des Herzens und der Blutgefäße zusam-

mengefasst. Häufi g handelt es sich dabei um chronische 

Erkrankungen, die schwere Folgen haben können, wenn sie 

zu spät erkannt oder sogar unbehandelt bleiben. 

Herz-Kreislauf-Erkrankungen verursachen in Deutschland 

die meisten Todesfälle und die höchsten Krankheitskosten. 

Eine wirksame Prävention ist in diesem Bereich daher 

besonders geboten.

Entscheidende Risikofaktoren sind: Sehr kalorien-, zucker- 

und fetthaltige Ernährung, aber auch Bewegungsmangel, 

Alkohol- und Nikotinkonsum, sowie Stress. Mit entspre-

chenden Anpassungen des Lebensstils kann bereits ein 

effi zienter Schutz erzielt werden. Lassen Sie mich Beispiele 

für richtige Ernährung zur Vorbeugung arteriosklerotischer 

Veränderungen, die in der Folge zu weiteren Herz- und 

Gefäßkrankheiten führen können, aufzählen:

• Täglich Gemüse, Hülsenfrüchte und Obst

•  Täglich Getreidevollkornprodukte, Kartoffeln, Nudeln 

oder Reis

• Pfl anzliche Öle, Nüsse und Samen

•  Zwei Mal pro Woche Fisch (v.a. Makrele, Hering, Sardine, 

Lachs)

der gesundheitspolitischen 
Sprecherin der FREIE WÄHLER 
Landtagsfraktion

Susann Enders, MdL
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•  Ergänzend durch fettarme Milch und Milchprodukte, 

sowie mageres Fleisch

Regelmäßige Bewegung spielt eine wichtige Rolle, denn 

insbesondere eine sitzende Lebensweise gilt als Risikofaktor 

für Herz-Kreislauf-Erkrankungen.

Zu den positiven Wirkungen von Bewegung zählen u.a. 

•  Verbesserung des Fettstoffwechsels

• Reduktion von Übergewicht und Blutdruck 

• Reduktion von entzündungsfördernden Prozessen

•  Verbesserung der Insulinempfi ndlichkeit als Vorbeugung

von Typ-2-Diabetes und die Normalisierung des 

Blutglukosespiegels

Die Naturheilkunde kann bei der Prävention im Bereich der 

Herz-Kreislauf-Erkrankungen eine wichtige Rolle spielen. Ih-

re Methoden etwa zum Stressabbau und zur Blutdrucksen-

kung können als integrative Medizin hervorragend mit der 

Schulmedizin kombiniert werden und diese unterstützen.

Als FREIE WÄHLER Landtagsfraktion setzen wir uns für 

einen deutlichen Ausbau der Prävention ein. Dazu gehören 

selbstverständlich auch die Möglichkeiten, die uns die 

Naturheilkunde bietet. Mit dem Konzept der „Sozialen 

Gesundheitsversicherung“ haben wir dafür eine wichtige 

Weiche gestellt.

Ich wünsche Ihnen eine erfolgreiche Tagung, damit Ihr An-

satz der Individualtherapie als wichtiger Baustein in die Prä-

vention und Bekämpfung von Herz-Kreislauf-Erkrankungen 

weiterhin erfolgreich einfl ießen kann.

Schulmedizin und Naturheilkunde, Hand in Hand und vor 

allen Dingen auf Augenhöhe!

Susann Enders, MdL
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Ausgewogene Ernährung, gesundheitsorientierter Aus-

dauersport, Verzicht auf das Rauchen und moderater 

Alkoholkonsum reduzieren nachweislich Risikofaktoren 

wie Übergewicht, Diabetes und Bluthochdruck. Prävention 

und Gesundheitsförderung sind auch bei Herz-Kreislauf-

erkrankungen, die ja bei der diesjährigen Tagung im Mittel-

punkt stehen, von wichtiger Bedeutung. 

Leider nehmen sie im klassischen Medizinbetrieb oft 

wenig Raum ein und hier sehe ich einen großen Vorteil 

der ganzheitlichen Natur- und Pfl anzenheilkunde: Heil-

praktiker*innen beziehen die persönlichen Lebensum-

stände, die Biographie, Vorerkrankungen und auch psycho-

soziale Faktoren ein. Die „sprechende und zuhörende 

Medizin“ kommt ansonsten oftmals zu kurz.

der gesundheitspolitischen 
Sprecherin der BayernSPD 
Landtagsfraktion, 
Stellvertretende Vorsitzende 
des Ausschusses für 
Gesundheit und Pfl ege

Ruth Waldmann, MdL
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Deshalb ist der Wunsch vieler PatientInnen nach alternati-

ven Heilangeboten nachvollziehbar. Sicherheit und Patien-

tenschutz müssen dabei wie immer im Vordergrund stehen. 

Wichtig ist mir persönlich deshalb, zwischen sinnvoller 

Ergänzung und Unterstützung der medizinischen Heil-

behandlung einerseits und andererseits Scharlatanerie 

und blühendem Handel mit vermeintlichen Wundermitteln 

zu unterscheiden, was leider immer wieder unter dem 

Deckmantel der Naturheilkunde geschieht. Die Unterschiede 

sichtbar zu machen und für Differenzierung zu sorgen – 

dies ist eine Herausforderung für Sie als Verband und als 

Praktizierende.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen konstruktive Diskus-

sionen, spannende Vorträge sowie eine erfolgreiche und 

auch bereichernde Tagung. 

Ihre Ruth Waldmann
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Herz-Kreislauferkrankungen stellen eines der größten 

Gesundheitsrisiken für unsere Gesellschaft dar. Rund 40 % 

aller Sterbefälle in Deutschland gehen auf diese zurück. Da-

bei sind die Ursachen größtenteils vermeidbar: Übergewicht, 

Stress, erhöhte Blutfettwerte, Diabetes mellitus, Rauchen 

und hoher Blutdruck sind zumeist verantwortlich für Herz-

infarkte oder Herzinsuffi zienzen, die unsere Gesellschaft vor 

große Herausforderungen stellen. 

Aufgabe einer modernen Medizin ist es deshalb, den

Mensch in den Mittelpunkt zu stellen und ihn zu befähigen,

selbstbestimmt die Art seiner Behandlung zu wählen.

Gerade bei der Primär- und Sekundärprävention kann die

Naturheilkunde neben der schulmedizinischen Behand

lung viele Risikofaktoren minimieren und einen wichtigen

Beitrag zur Vermeidung von Herz-Kreislauferkrankungen

leisten. Die Politik sowie die Kostenträger wäre gut darin

beraten, diesbezüglich den Fokus vermehrt auf die Vorsorge

und Aufklärung zu legen, und somit die bestmögliche 

Gesundheitsversorgung der Bevölkerung sicherzustellen.

Die beste und günstigste Behandlung ist schließlich die, 

die man nicht braucht. 

des gesundheits- und 
pfl egepolitischen Sprechers 
der FDP-Fraktion 
im Bayerischen Landtag 

Dr. Dominik Spitzer, MdL
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Abgesehen davon ist es selbstverständlich unabdingbar, 

den richtigen Zeitpunkt für eine schulmedizinische Behand-

lung zum Beispiel durch Statine oder auch Blutdrucksenker 

zu erkennen, wenn diese notwendig werden. Die Naturheil-

kunde mit ihrem ökologischen, ganzheitlichen Ansatz, ist 

aus unserem Gesundheitssystem nicht mehr wegzudenken 

und bedarf professioneller Anwender wie Ihnen. Deshalb 

wünsche ich Ihnen viele interessante Vorträge und Diskus-

sionen zu diesem wichtigen Thema sowie eine erfolgreiche 

Tagung.

Mit freundlichen Grüßen

Dr. Dominik Spitzer
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München nimmt in Sachen Medizin in Deutschland eine 

Spitzenstellung ein. Das gilt für die Ärzt*innendichte, das 

Apothekenwesen und die Forschung ebenso wie für die Zahl 

der Patentanmeldungen und die Beschäftigten im Gesund-

heitswesen, darunter fast 3.000 Heilpraktiker*innen. Zum 

ausgezeichneten Ruf Münchens – auch auf dem Gebiet der 

alternativen Medizin – tragen nicht zuletzt die Münchner 

Tagungen für Naturheilkunde bei. Sie zählen zu den traditi-

onsreichsten und bestbesuchten Veranstaltungen ihrer Art 

und führen das Fachpublikum aus Deutschland und Europa 

regelmäßig in unserer Stadt zusammen.

Ihnen als Teilnehmer*innen der diesjährigen Fachtagung 

liegt die Naturheilkunde mit ihrem ganzheitlichen Verständ-

nis des Erkrankungsgeschehens besonders am Herzen. 

Ein solches Verständnis ist besonders wichtig auch bei der 

Behandlung von Herz-Kreislauf-Erkrankungen. Denn sie 

sind in aller Regel kein unabwendbares Schicksal, sondern 

basieren zu einem hohen Prozentsatz auf modifi zierbaren 

Risikofaktoren. Hier leistet auch die Präventivmedizin 

einen wichtigen Beitrag. Neben den kardiometabolischen 

Erkrankungen sind dabei insbesondere die Lebens- und 

die Ernährungsweise sowie die psychische Gesundheit von 

großer Bedeutung.

des Oberbürgermeisters der 
Landeshauptstadt München

Dieter Reiter
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Daher ist es sehr zu begrüßen, dass die Tagung für Na-

turheilkunde sich in diesem Jahr den Herz-Kreislauf-Er-

krankungen widmet. Denn um die Herausforderungen zu 

bewältigen, die dieses komplexe Thema für die individuelle 

wie für die öffentliche Gesundheit bedeutet, bedarf es aller 

Anstrengungen von Schul- und Komplementärmedizin.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen als Teilnehmer*innen 

der Tagung für Naturheilkunde am 5. und 6. November im 

Hilton München Park viele wertvolle und praxistaugliche 

neue Erkenntnisse und heiße Sie sehr herzlich in München 

willkommen!

Dieter Reiter
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Wolfgang 

Hegge

Maria 

Thalhammer-Bauer

Dorothea 

Schwierskott

Anja 

Rieger

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
verehrte Freunde der Naturheilkunde 
und unseres Berufes,

allein im Jahr 2020 starben in Deutschland nach Berichten 

der Deutschen Herzstiftung rund 338.000 Menschen an 

Herz-Kreislauf-Erkrankungen. Sie stellen mit 40 Prozent 

aller Sterbefälle die Todesursache Nummer 1 dar.

Somit greifen wir mit unserem diesjährigen Tagungsthema 

zweifelsohne ein gleichzeitig hochaktuelles wie immerwäh-

rendes Thema auf, das sowohl aus medizinischer, als auch 

aus wirtschaftlicher und gesundheitspolitischer Sicht im 

Mittelpunkt steht.

Was uns am Herzen liegt –
Herz- Kreislauf-System in der Naturheilkunde

In der Herausforderung, den Menschen in seiner Individua-

lität und Gesamtheit zu betrachten und in seinem psycho-

sozialen Umfeld zu verstehen, bietet die Naturheilkunde 

– insbesondere vertreten durch unseren Berufsstand – über 

Jahrhunderte hinweg bewährte diagnostische und thera-

peutische Verfahren – sowohl im Rahmen der Behandlung 

als auch der Prävention.
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Wir freuen uns, Ihnen ein vielseitiges, spannendes und 

informatives Tagungsprogramm bieten zu können und wün-

schen Ihnen hochwertige Workshops, Vorträge und gute 

sowie intensive Kontakte zur ausstellenden Industrie. 

Neben diesem vollen Programm möge auch der kollegiale 

Austausch nicht zu kurz kommen!

 Maria Thalhammer-Bauer

Dorothea Schwierskott

Heilpraktikerverband Bayern e.V.

Vorstand

Fachfortbildungsleitung

Anja Rieger

Wolfgang Hegge
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Freitag, 04.11.2022 

Workshops
 

Ort: Heilpraktikerverband Bayern e.V. 
Baumkirchner Straße 20, Rückgebäude
81673 München

Vormittag 09:00 - 12:00 Uhr

 

 HP Sebastian Kästle, München

 Therapiekonzepte bei Herz-Kreislauf-
 Beschwerden: Osteopathie, Neural-
 therapie und andere Naturheilverfahren 

  Wir sehen heute eine spürbare Zunahme an 

Patient *innen, die mit vielfältigen Herz-Kreis-

lauf-Beschwerden in unsere Naturheilpraxis 

kommen. Umso wichtiger ist es, bewährte 

Therapiekonzepte in der Praxis zur Verfü-

gung zu haben. In diesem Workshop werden 

manuelle Techniken aus der Osteopathie 

mit Neuraltherapie und anderen Naturheil-

verfahren kombiniert. Aus dieser Synergie 

ergibt sich ein effi zienter und erfolgreicher 

Behandlungsansatz, der sofort in der Praxis 

umgesetzt werden kann.

 HP Roswitha Hauke, München

  Die Behandlung von Blutstagnation in der 
Chinesischen Medizin mit Gua Sha

  Gua Sha ist eine traditionelle chinesische 

Behandlungsmethode, die wahrscheinlich den 

gleichen Ursprung hat wie die Akupunktur. In 

diesem Workshop soll die praktische Behand-

lung von Blutstagnations–Syndromen, wie 

z.B. Kopf- oder Brustschmerzen, vorgestellt 

und geübt werden. Mittels Schabern aus Jade 

oder Horn, aber auch ganz einfachen Schraub-

A 

B  
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Workshops

deckeln, wird entlang bestimmter Bahnen 

solange geschabt, bis das Sha, ein rötlicher 

Ausschlag, hervortritt. Dadurch wird der 

„pathogene Faktor“ an die Oberfl äche geholt 

und ausgleitet, Qi- und Blutstagnation auf-

gelöst und Schmerzen beseitigt.

 HP Sabine Ritter, München

  Pfl anzen bei Blutgerinnungsstörungen, 
Thrombosen und Herzinfarkten

  Viele Arzneipfl anzen haben einen Einfl uss 

auf die Blutgerinnung - sie können diese 

hemmen oder unterstützen. Dieser Workshop 

befasst sich mit diesen Heilkräutern und 

stellt Rezepturen vor. Ein Schwerpunkt ist die 

Vermeidung von Wechselwirkungen bei Pati-

ent*innen, die etwa nach einem Herzinfarkt 

Gerinnungshemmer einnehmen müssen. 

Zudem werden Phytotherapeutika behandelt, 

die vorbeugend gegen Thrombosen und 

ergänzend zur Schulmedizin eingenommen 

werden können.

Nachmittag  14:00 - 17:00 Uhr 

 HP Rudolf Schrottenbaum, Erlangen

  Neuromuskuläre Therapie (NMT) für 
Herz und Thorax

  Das myofasziale System ist eine unterschätz-

te Quelle für Schmerzen und Organdysfunk-

tionen im Thoraxbereich. Fasziale Restriktio-

nen, Triggerpunkte, Fehlhaltungsmuster und 

segmentale Irritationen der Wirbelsäule be-

dingen einander und führen zu einer Vielzahl 

von Symptomen. Neben einer Darlegung der 

genannten Zusammenhänge wird in diesem 

Workshop die NMT als effektive Methode der 

C

D
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Diagnose und manuellen Behandlung des 

myofaszialen Systems vorgestellt. Sie ist für 

den Referenten seit über 30 Jahren die wich-

tigste Methode im Rahmen eines osteopathi-

schen Behandlungskonzeptes.

 HP Petra Kropf, Gars

 Augendiagnose und „Rhythmus-
 Störungen“ unter besonderer Berück-
 sichtigung des Herz-Kreislauf-Systems

  Rhythmus ist Lebenskraft - und eine dauer-

hafte Störung der körpereigenen Rhythmen 

kann zu Krankheit führen. Besonders betrof-

fen ist hiervon das Herz-Kreislauf-System. Die 

Augendiagnose zeigt in diesem Kontext v.a. 

konstitutionell bedingte Aspekte. Damit wird 

eine individuelle und ursächlich orientierte 

Therapie ermöglicht, im Krankheitsfall und in 

der Prävention.

 HP Dieter Grabow, Inning-Bachern

 Aus der Praxis für die Praxis: Ausleitung –
  Das Herz und den Kreislauf entlasten

  Unser heutiger Lebensstil beeinfl usst das 

Herz-Kreislaufsystem auf viele Arten nega-

tiv. Während wir auf der einen Seite darauf 

angewiesen sind, unsere Patient*innen zum 

Umdenken zu motivieren - was nicht immer 

leicht ist - verfügt die Naturheilkunde ande-

rerseits über eine breite Palette von Metho-

den und Möglichkeiten, den Kranken zu hel-

fen. Welche Faktoren eine Rolle spielen, wie 

man sie erkennt und wie man therapeutisch 

vorgeht, um das lebenswichtige System zu 

entlasten, ist Thema dieses Workshops.

E  
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Abend  18:00 - 21:00 Uhr

 HP Franz Bogdany, Pfarrkirchen

 Durchblutung ist Leben

  Das große Feld vaskulärer Pathologien ge-

hört mit Sicherheit zu den Prioritäten in der 

täglichen Praxis. Gerade in der Prävention, 

der Therapie und der Nachsorge sind kom-

plementäre Diagnose- und Therapieverfahren 

eine immense Bereicherung. Labordiagnos-

tische Untersuchungen zur Evaluierung endo-

thelialer Dysfunktion, Gefäßentzündung, oxi-

dativem Stress und Arteriosklerose werden 

in diesem Workshop behandelt. Außerdem 

werden parenterale Therapiemöglichkeiten, 

wie z.B. die intravenöse Sauerstofftherapie 

und orthomolekulare Infusionkonzepte vor-

gestellt.

 HP Wolfgang Meier, Rain am Lech

 GebüH, Beihilfe und mehr

  Dieser Workshop will Licht in den immer kom-

plexer werdenden Abrechnungsdschungel 

bei Beihilfe von Bund und Ländern, sowie der 

Postbeamtenkrankenkasse bringen und die 

Abrechnungsmöglichkeiten über die aktuel-

len Gebührensätze vorstellen. Des Weiteren 

wird auf die Erstattungsfähigkeit von Arz-

neimitteln eingegangen und die aktuelle Er-

stattungspraxis der privaten Krankenkassen 

thematisiert. Gerne können Sie Ihre Problem-

fälle vorstellen, die der Referent dann gerne 

bespricht.

Workshops

G
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Vorträge 

Ort: Hilton München Park, 
Am Tucherpark 7, 
80538 München

09:00 Uhr  Eröffnung, Ansprache 
Grußworte der  Ehrengäste

10:15 - 10:45 Uhr Pause – Besuch der Ausstellung

10:45 - 12:00 Uhr 

Dr. med. Armin Husemann, 
Eugen-Kolisko-Akademie e.V. Filderstadt

Die Blutbewegung und das Herz

Bis sich neue Erkenntnisse der Wissenschaft in eine 

„Lehrmeinung“ für Studenten und Publikum verwandeln, 

vergehen oft Jahrzehnte. Der Vortrag fasst die Ergebnisse 

der Kreislaufforschung der letzten Jahre zusammen und 

begründet, inwiefern das Herz ganz andere Aufgaben hat 

als die, eine „Pumpe“ zu sein. Die primäre Blutbewegung 

entstammt dem Leben der Gewebefl üssigkeit. Intravasal 

wird sie beschleunigt und gestaut. Das Herz ist nicht die 

Ursache, sondern die Folge der Blutbewegung. Wir müssen 

umdenken lernen.

12.00 - 13:30 Uhr Mittagspause – Besuch der Ausstellung

Samstag, 05.11.2022  Vorträge
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13:30 - 14:30 Uhr 

HP Michael Schünemann, Nürnberg

Augendiagnose – Hinweis im Auge bei 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen

Das Herz stellt sich im Auge bzw. in der Iris in seinen diver-

sen Funktionen sehr gut dar. So wird eine gut differenzierte 

Therapie statt oder auch parallel zur klinischen Medikation 

möglich. Der Vortrag soll Hinweise darauf geben und dazu 

anregen, „tiefer“ zu diagnostizieren. Es werden die ver-

schiedenen Anteile und Funktionen des Herzens in der Iris 

vorgestellt.

14:30 - 15:00 Uhr Pause – Besuch der Ausstellung

15:00 - 16:00 Uhr 

HP Frank Stubenvoll, Bad Dürkheim

Der Herzmuskel – Zentralorgan und Taktgeber 
unseres Lebens

Nach Aristoteles ist das Herz Quelle jeder Bewegung, da 

sich im Herzen die Seele mit den Organen des Lebens 

verbindet. Ganz gleich in welcher Situation wir uns aktuell 

befi nden - unser gesundes Herz passt seine Arbeit schnell 

und in feinsten Nuancen an unsere vielfältigen Lebenslagen 

an. Die körperliche wie geistige Leistungsfähigkeit und un-

ser Wohlbefi nden hängen unmittelbar mit einer optimalen 

Herzfunktion zusammen. Doch was, wenn dieser fi ligrane 

lebensbedingende Rhythmus aus dem Takt gerät? In diesem 

Vortrag werden mögliche Ursachen, Diagnosemöglichkeiten 

und Therapieansätze zur Behandlung von Herzbelastungen 

vorgestellt.

16:00 - 16:30 Uhr  Pause – Besuch der Ausstellung
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16:30 - 17:30 Uhr 

Dr. rer. nat. Reinhard Hauss, Eckernförde

Histaminose – Ursache für mannigfaltige 
Herz-Kreislauf-Symptome

Die Histaminose präsentiert sich als Chamäleon der Medi-

zin. Es gibt 3 Ursachen, die bis dato darüber bekannt sind: 

Aktivitätsverlust der Diaminooxidase im Darm, Blockade der 

N-Methyl-Transferase in der Leber, Produktion von Histamin 

durch sowohl eigene Darmbakterien als auch zugeführte 

Probiotika bei einem alkalischen Milieu im Dickdarm. In 

diesem Vortrag werden vor allem die daraus resultierenden 

Herz-Kreislauf-Probleme betrachtet - ein Leitsymptom der 

Histaminose.

Öffnungszeiten der Ausstellung
Samstag: 09:00-18:00 Uhr

Ton- und Bildaufnahmen der Vorträge und Seminare 
sind nicht gestattet.

Vorträge
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Sonntag, 06.11.2022 

Vorträge 

Ort: Hilton München Park, 
Am Tucherpark 7, 
80538 München

09:00 - 10:00 Uhr 

HP Magret Madejsky, Gilching

Naturheilkonzepte für Herz und Blutdruck

Neben dem Weißdorn bieten die Arzneischätze der Phyto-

therapie, Homöopathie und Anthroposophischer Medizin 

viele weitere Naturheilmittel, die bei Herzleiden und Blut-

druckproblemen hilfreich sind. In diesem Vortrag lernen Sie 

Teerezepte und Arzneispezialitäten für Herz und Blutdruck 

kennen und erfahren, wie man diese in ganzheitliche 

Therapiekonzepte einbettet.

10:00 Uhr Ehrung der Jubilare 

anschließend Pause – Besuch der Ausstellung 

10:30 - 11:30 Uhr 

HP Silvia Rauschenbach,
Salus Pharma GmbH Bruckmühl 

Eisen – ein zentrales Element bei 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen

Eisen ist das zentrale sauerstofftransportierende Element 

im Blut und maßgeblich für die Blutqualität verantwortlich, 

die bei Herz-Kreislauf-Erkrankungen von großer Bedeutung 

ist. Beim Eisenmangel ist es in der Praxis wichtig, die Zu-

sammenhänge zu erkennen und einzuordnen. In diesem 

Vortrag erfahren Sie, welche Labordiagnostik Sie einsetzen 

und wie Sie die Ergebnisse interpretieren können. Neue 

therapeutische Ansätze zur optimalen und funktionalen 

Eisentherapie runden das Thema ab.

11:30 - 12:00 Uhr Pause – Besuch der Ausstellung
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12:00 - 12:45 Uhr 

HP Peter Bergmann, Essenbach

Schwindel – wenn der Boden schwankt

Die Erscheinungsformen von Schwindel können zahlreiche 

Ursachen haben und äußern sich in der Praxis individuell 

und vielfältig. Deshalb sind sowohl eine sorgfältige Anam-

nese, als auch die Differenzialdiagnostik anhand der Be-

gleitsymptome und Befunde erforderlich. Das ausgewählte 

homöopathische Mittel muss auch der Störung entspre-

chen, welche den Schwindel hervorruft. Besonders bewähr-

te Arzneimittel mit einem Bezug zum Herz-Kreislaufsystem 

werden hier praxisnah mit ihren Leitsymptomen vorgestellt.

12:45 - 13:00 Uhr Schlussworte

13:00 Uhr Schließung der Ausstellung

Öffnungszeiten der Ausstellung
Sonntag: 09:00-13:00 Uhr

Ton- und Bildaufnahmen der Vorträge und Seminare 
sind nicht gestattet.

Programmänderungen behält sich der Veranstalter vor.

Vorträge
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Jubiläen 2020

Wir beglückwünschen die Kolleginnen 
und Kollegen, die in diesem Jahr ihr Verbands-
jubiläum begangen haben!

25-jährige Mitgliedschaft

Monika Anzinger, Gilching
Anneliese Barthels, München
Silvia Griebl, München
Otto Grunz, Würzburg
Monika Hartmann, Tettnang
Tina Haußer, Almunecar-Granada
Georg Franz Heufelder, Lenggries
Barbara Huber-Kraus, München
Iris Imminger, Oberschleißheim
Therese Jung, Pfarrkirchen
Cornelia Kalhammer, München
Angela Kern, Falkenstein
Richard Knorr, Bayreuth
Rüdiger Krause, Isny
Edith Kümpfel, München
Isolde Linder, Zorneding-Pöring
Clemens Löffl er, Bamberg
Heidi Mattern, Kempten
Anne Mohr-Bartsch, Haar
Petra Naunheim, Herrsching
Isolde Palmberger-Klein, Stephanskirchen
Bettina Ravanelli, Rosenheim
Wolfgang Riedmüller, München
Elfriede Rohr, Aschheim
Johanna Rubenberger, Soyen
Ingrid Schall, Fürstenfeldbruck
Irmgard Schmid, Geretsried
Irene Schreiner, Haibühl
Matthias Schwarz, München
Christian Sigl, München
Anne Söhn, Ilmmünster
Karin Straub, Donzdorf
Carla Thuma, Buch am Erlbach
Anita Urban-Schwarz, Peiting
Walburga Witulski, Lenggries

25  
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40-jährige Mitgliedschaft 

Winfried Brinz, Buchloe
Erich Dobler, Bad Füssing
Gisela Hesselmann, Pöcking
Klaus Nerger, München
Friedemann Reh, Konstanz
Rayner Roehreke, München

50-jährige Mitgliedschaft 

Erhard Hilber, Garmisch-Partenkirchen

40  

50
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Wir beglückwünschen die Kolleginnen 
und Kollegen, die in diesem Jahr ihr Verbands-
jubiläum begangen haben!

25-jährige Mitgliedschaft

Dirk Appel, München
Christiane Bergmann, Potsdam
Klaus Blatzheim, Grassau
Anneliese Bohland, Markt Schwaben
Matthias Brenner, Prien
Elisabeth Brizard, München
Antonio Di Martino, Wasserburg am Inn
Otto Eberl, Feldkirchen
Claudia Emslander-Fischbeck, München
Margit Feld, Geltendorf
Samuel Feyri, München
Petra Gebhardt, München
Petra Götz, Landshut
Thomas Greinwald, München
Irmgard Anna Grillenberger, Bad Tölz
Sabine Hain, München
Andrea Heeg, Hausham
Irmgard Hertzer, Buchenberg
Sabine Hoidn, Aying-Großhelfendorf
Armin Klingensteiner, Kaufering
Margit Kolk, Waldsassen
Michael König, Berchtesgaden
Ingo Kuhlmann, Übersee
Joachim Kuhne, München
Peter Luberstetter, Ebersberg
Dietmar Miosga, München
Dagmar Münch, Würzburg
Ilse Nottensteiner, Herrsching
Manfred Adolf Pelzl, Senden
Jürgen Schönach, Bad Aibling
Alexander Sellentin, Treuchtlingen
Jiri Svoboda, Marbella
Jutta Werner, Eltmann
Michael Widmaier, Leonberg

25  

Jubiläen 2021
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40-jährige Mitgliedschaft 

Dr. Peter Bertholdt, Erdweg
Friedrich Borst, München
Rudolf Eichler, Friedberg
Dieter Grabow, Bachern am Wörthsee
Hans Gütter, Coburg
Karl Hartmann, Isen
Doris Joachim-Rose, Reinstorf
Karin Kaiser-Schnobbel, Utting
Angelika Marcher, München
Jürgen Müller, Hohenpeißenberg
Wilhelm Ostermann, Kempten
Annelies Schwarz-Goehr, Bad Bayersoien

50-jährige Mitgliedschaft 

Bodo Bautz, Bad Aibling-Willing
Ursula von Heimendahl, München
Gisela Schlunck, Ulm

60-jährige Mitgliedschaft 

Klaus J. Eick, Anger
Evelyn Plück, Holzkirchen

40  

50
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Jubiläen 2022

Wir beglückwünschen die Kolleginnen 
und Kollegen, die in diesem Jahr ihr Verbands-
jubiläum begehen!

25-jährige Mitgliedschaft

Dietrich Ammon, Fürstenfeldbruck
Joachim Besenfelder, Feldkirchen
Monika Blum, Bischofswiesen
Edith Boxberger, Geretsried
Joachim Braun, München
Birgit Gaal, Sulzbach-Rosenberg
Gabriele von der Grün, München
Matthias Gschwendtner, Lenggries
Gabriela Haltmayr, Sonthofen
Marion Hantel, Konstein
Doris Haupt, Kronach
Jörg Kohlmann, Murnau
Annette Krölls-Brandner, Staffelstein-Loffeld
Jutta Lang, München
Philippe Le Dren, München
Dr.phil. Claudia Loyall, München
Karin Lydia Luxenburger, Moosburg
Herbert Mansdorfer, Kirchheim
Mitra Maroufi -Schwegler, Berlin
Theresa Michel, Regensburg
Christine Röck, Pforzen
Dr.rer.nat. Thomas Schmoll, 
Itzgrund-Kaltenbrunn
Ursula Schuberth, München
Hiltrud Stäblein, Würzburg
Thomas Thust, München
Christina Völker, Pfaffi ng
Dunja Wolf, Wegscheid

25  
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50
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40-jährige Mitgliedschaft 

Margot Bamberg, Oberostendorf Gutenberg
Günter G. Block, Geltendorf 
Jutta-Maria Burkart, Höchstädt a. d. Aisch
Dr. agr. Karl Gierer, Eggstätt
Sybille Heinz, Gröbenzell
Christine Heubisch, München
Gabriele Ilmer, Germering
Karl-Heinz Klee, Obergünzburg - Ebersbach
Ute Leimgruber, Taunusstein
Axel Müller, Albstadt
Erika Prüfer, Nürnberg
Franz Ranzinger, Zwiesel
Christian Reichard, Traubing
Andreas Reichel-Dittes, Miltenberg
Marita Schirrmacher, Buchloe
Sigrid Schmidt, München
Brunhilde Schmitt, Euerdorf
Wolfgang Welscher, Neustadt

50-jährige Mitgliedschaft 

Peter Friedrich, München
Hans-Joachim Reimelt, Mitterfelden
Wolfgang Schmitz-Petri, München
Heidemarie Seberich, Rettenberg
Edeltraud Stuckenschmidt-Neiß, Wildsteig
Peter Vogler, La Nucia

60-jährige Mitgliedschaft 

Sigrid Hotaki, Coburg
Werner Schmidt-Vollmann, 
Zapfendorf-Lauf
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Aussteller Stand

Zur Drucklegung waren die Standnummern noch 
nicht festgelegt. Bei Ihrem Besuch erhalten Sie 
selbstverständlich einen aktuellen Plan. Folgende 
Anmeldungen liegen uns derzeit vor:

Arcon International GmbH,
Turmstraße 12, 78467 Konstanz

Ardeypharm GmbH Pharmazeutische Fabrik, 
Loerfeldstraße 20, 58313 Herdecke

Bioartis GmbH, Im Weingarten 35, 76547 Sinzheim

Biogena Deutschland GmbH, 
Lindenstraße 22, 83395 Freilassing

Bio Reu-Rella A/S, 
Emiliekildevej II, 2930 Klampenborg / Dänemark

biosyn Arzneimittel GmbH, 
Schorndorfer Straße 32, 70734 Fellbach

Biovis Diagnostik MVZ GmbH, 
Justus-Staudt Straße 2, 65555 Limburg-Offheim

BMT Braun GmbH, Werastraße 113, 70190 Stuttgart

Naturheilpraxis Helga Böhm – Zinzino ein testbasiertes 
Gesundheitskonzept, Balanstraße 35, 81665 München

Bombastus-Werke AG, 
Wilsdruffer Straße 170, 01705 Freital

Deutsche Homöopathie-Union DHU-Arzneimittel GmbH & 
Co. KG, Ottostraße 24, 76227 Karlsruhe

Deutsche Krankenversicherung ERGO Group AG, 
ERGO-Platz 1, 40477 Düsseldorf

Dienaplexe - Beate Diener Naturheilmittel e.K., 
Nerotal 8, 65193 Wiesbaden

DRELUSO Pharmazeutika Dr. Elten & Sohn GmbH, 
Markt 5, 31840 Hess. Oldendorf

esogetics GmbH, Hildastraße 8, 76646 Bruchsal

FormMed Health Care GmbH Gesellschaft für Medizin&
Forschung, Schönberger Weg 13, 60488 Frankfurt am Main

Gothaplast Verbandpfl asterfabrik GmbH, 
Hans-C.-Wirz-Straße 2, 99867 Gotha
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Hawlik Gesundheitsprodukte GmbH, 
Gewerbestraße 8, 82064 Straßlach

Heck Bio-Pharma GmbH, 
Gerberstraße 15, 73650 Winterbach

Heidelberger Chlorella GmbH, 
In der Heidelslach 4, 69181 Leimen

Heltschl GmbH, 
Niederndorf 27, 4707 Schlüßlberg / Österreich

Hevert – Arzneimittel GmbH & Co.KG, 
In der Weiherwiese 1, 55569 Nussbaum

hypo-A GmbH, Möllerung 9 A, 23569 Lübeck

Infi rmarius GmbH, Daimlerstraße 19, 73037 Göppingen

Institut AllergoSan Deutschland (privat) GmbH, 
Nördliche Münchner Straße 47, 82031 Grünwald

Intercell Pharma GmbH, 
Altlaufstraße 42, 85635 Höhenkirchen

Kattwiga Arzneimittel GmbH 
Zur Grenze 30, 48529 Nordhorn

Köhler Pharma GmbH, 
Neue Bergstraße 2-7, 64665 Alsbach-Hähnlein

Laborgemeinschaft Bayerischer Heilpraktiker GbR, 
Bayerstraße 53, 80335 München

Lalinda Hemera International GmbH, 
Elektrastraße 38, 81925 München

Naturheilpraxis Daniela Lang - Zinzino Healthkonzept, 
Am Lindenanger 31, 85560 Ebersberg

LaVita Vertriebs GmbH, 
Ziegelfeldstraße 10, 84036 Kumhausen

Dr. Loges + Co. GmbH, 
Schützenstraße 5, 21423 Winsen (Luhe)

MADx - Macro Array Diagnostic GmbH, 
Lemböckgasse 59, 1230 Wien / Österreich

Mannayan GmbH & Co.KG, 
Unterer Anger 15, 80331 München

Mediengruppe Oberfranken – Fachverlage GmbH & Co. KG, 
E.-C.-Baumann-Straße 5, 95326 Kulmbach
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Aussteller Stand

memon bionic instruments – Inge und Ulrich Kellerer, 
Tengstraße 15, 80798 München

meta Fackler Arzneimittel GmbH, 
Philipp-Reis-Straße 3, 31832 Springe

MycoVital Gesundheits GmbH, Talweg 4, 63694 Limeshain

MykoTroph SAS, 
17, Rue de Rosheim, 6700 Strasbourg / Frankreich

Natugena GmbH, Münchener Straße 113, 85051 Ingolstadt

Nestmann Pharma GmbH, 
Weiherweg 18, 96199 Zapfendorf Bamberg

Dr. Niedermaier Pharma, 
Georg-Knorr-Straße 1, 85662 Hohenbrunn

Nuhrovia GmbH, Kolpingplatz 3, 5280 Braunau / Österreich

Orthim GmbH & Co. KG, 
Otto-Hahn-Straße 17-19, 33442 Herzebrock-Clarholz

Oxyven Stephan Hausen – Dr. med. H.S. Regelsberger 
GmbH & Co. KG, Brookstr. 31 A, 49811 Linsen

Pekana Naturheilmittel GmbH, 
Raiffeisenstraße 15, 88353 Kißlegg

Pharma Liebermann GmbH, 
Hauptstraße 27, 89423 Gundelfi ngen

Pharma Nord GmbH, Schiffbrückstraße 6, 24937 Flensburg

Phönix Laboratorium GmbH, Benzstraße 10, 71149 Bondorf

Pneumed GmbH, Hauptstraße 528, 55743 Idar-Oberstein

Polypharm GmbH, 
Otto-Hesse-Straße 19 / T6, 64293 Darmstadt

PVG INOVA Pharma & Technik GmbH & Co.KG, 
Römerweg 55, 86199 Augsburg

Rayonex Biomedical GmbH, 
Sauerland-Pyramiden 1, 57368 Lennestadt

REGUMED® Regulative Medizintechnik GmbH, 
Robert-Koch-Straße 1a, 82152 Planegg

Repha GmbH Biologische Arzneimittel, 
Alt-Godshorn 87, 30855 Langenhagen

Rodisma – Med Pharma GmbH, 
Kölner Straße 48, 51149 Köln

N
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Salus Pharma GmbH, Bahnhofstraße 24, 83052 Bruckmühl

San Omega GmbH (Norsan), 
Gubener Straße 97, 10243 Berlin

Sension GmbH, Provinostraße 52, 86153 Augsburg

Dr. C. SOLDAN Natur- und Gesundheitsprodukte GmbH, 
Carl-Zeiss-Ring 13, 85737 Ismaning

Laboratorium Soluna Heilmittel GmbH, 
Artur-Proeller-Straße 7, 86609 Donauwörth

Steierl-Pharma GmbH, 
Mühlfelder Straße 48, 82211 Herrsching

St. Johanser Naturmittelvertiebs GmbH, 
Weißenfelder Straße 3, 85551 Kirchheim b. München

SymbioPharm GmbH, Auf den Lüppen 10, 35745 Herborn

Synomed GmbH, Flamweg 134, 25335 Elmshorn 

Syxyl GmbH & Co.KG, Gereonsmühlengasse 5, 50670 Köln

Viabonia – Mikronährstoffe für Profi s,, 
Eurodepark 1-28, 52134 Herzogenrath

VITATEC Medizintechnik GmbH, 
Am Schlichtfeld 2, 82541 Münsing

vitOrgan Arzneimittel GmbH, 
Brunnwiesenstraße 21, 73760 Ostfi ldern

Volopharm GmbH Deutschland, 
Münchener Straße 67, 83395 Freilassing

w. feldhoff & comp. arzneimittel GmbH, 
Hans-C.-Wirz-Straße 2, 99867 Gotha

Weber & Weber GmbH, 
Herrschinger Straße 33, 82266 Inning

Wörwag Pharma GmbH & Co. KG, 
Flugfeld Allee 24, 71034 Böblingen 

Zimply Natural GmbH, 
Landsberger Straße 527, 81241 München

S

Z

V

W

Wir danken unseren Inserenten, den ausstellenden 
Firmen sowie den Damen und Herren, die den Gästen 
unserer Tagung für Information und Beratung zur 
Verfügung stehen.
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Lageplan
Hotel „Hilton München Park“

Am Tucherpark 7, 80538 München

Tel. 089 3845-0, Fax 089 3845-2588, www.hilton.com

Parkmöglichkeit in der Tiefgarage des Hotels gegen Gebühr.

Anfahrtsmöglichkeiten: Trambahn Linie 18 

(Richtung Effnerplatz) Haltestelle: Tivolistraße

Bus Linie 54 Haltestelle: Am Tucherpark. 

Zimmerbestellung: bitte rechtzeitig direkt beim Hotel: 

Zimmerkontingent zu Sonderpreisen, solange Zimmer  ver-

fügbar sind. Stichwort „Heilpraktikerverband Bayern e.V.“

Einzel-/Doppelzimmer mit Frühstück 169,00/181,00 Euro.

Zimmer vermittelt Ihnen auch das Fremdenverkehrsamt

München, Sendlinger Straße 1, 80331 München, 

Telefon 089 2330-300, Fax 089 23330-233, 

www.muenchen-tourist.de
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Anfahrtsmöglichkeiten 
zur Baumkirchner Straße 20

S-Bahnen 
2/4
Haltestelle 

Berg am 

Laim

Baum-

kirchner 

Straße 20

Rückgeb.

U2
Haltestelle 

Josephs-

burg

S-Bahn S2 + S4 Haltestelle Berg am Laim

U-Bahn U2 Haltestelle Josephsburg

Straßenbahnlinie 21 Haltestelle Baumkirchner Straße

Bus Linie 187 Haltestelle Baumkirchner Straße

Keine Parkmöglichkeiten direkt vor dem Haus!
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Wichtige  Hinweise

Anmeldung und Teilnahmegebühren 

Workshops 04.11.2022 

Für die Workshops ist eine frühzeitige Anmeldung für 

jede/n Teilnehmer/in erforderlich.

Ort: Heilpraktikerverband Bayern e.V. 
Baumkirchner Str. 20, Rückgebäude
81673 München

Teilnahmegebühr je Workshop:

Mitglieder, Heilpraktikerschüler*innen  € 25,00
und Verbandsanwärter*innen des HVB e.V.
sowie anderer FDH-Landesverbände 
(Nachweis erforderlich*) 

Heilpraktiker*innen, die nicht Mitglied   € 55,00
im FDH oder HVB e.V. sind
Heilpraktikerschüler*innen anderer Schulen

(Nachweis erforderlich**)

Die Teilnehmerzahl ist beschränkt. 

Die Bearbeitung und verbindliche Reservierung erfolgt in der Reihen-

folge der Anmeldungen ausschließlich in Verbindung mit der gleich-
zeitigen Bezahlung. Die Teilnehmerkarte kann erst nach Eingang 

der Gebühr zugesandt werden. Anmeldungen und Stornierungen 

können nur schriftlich erfolgen. Bei Stornierung bis 31.10.2022 wird 

eine Bearbeitungsgebühr von € 10,00 einbehalten. Bei späterer Stor-

nierung oder bei Nichtteilnahme ist die volle Gebühr zu entrichten.
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Tagung mit Vorträgen 05. und 06.11.2022

Für den Besuch der Tagung am Samstag und Sonntag 

ist eine schriftliche Anmeldung erwünscht. Sie ersparen 

sich dadurch unnötige Wartezeiten am Einlass.

Ort: Hilton München Park, 
Am Tucherpark 7, 80538 München

Teilnahmegebühren

•  Mitglieder, Heilpraktikerschüler*innen   kostenlos
und Verbandsanwärter*innen des HVB e.V. 
sowie anderer FDH-Landesverbände 
(Nachweis erforderlich**)   

•  Ehepartner*innen von Mitgliedern  Sa € 25,00
 So € 15,00

•  Heilpraktiker*innen, die nicht  Sa € 25,00
 Mitglied* im FDH oder HVB sind*) So € 15,00

•  Heilpraktikerschüler*innen Sa € 25,00
anderer Schulen**) So  € 15,00  

• Interessenten*innen Sa  € 50,00
 So  € 50,00

*) Teilnahme nur gegen Nachweis möglich:

     – Erlaubnis zur Ausübung der Heilkunde oder 

     – Mitgliedsausweis des jeweiligen Verbandes

** ) Studienausweis.

Mitglieder bringen bitte Ihren Mitgliedsausweis 

und Ihr Fachfortbildungsheft mit, damit wir Ihnen 

die Teilnahme bestätigen können!

Bitte verwenden Sie für alle Anmeldungen 

die anhängende Anmeldekarte oder online unter 

www.heilpraktikerverband-bayern.de

Bitte überweisen Sie die Teilnahmegebühren 

ausschließlich auf folgendes Konto:

Heilpraktikerverband Bayern e.V., Commerzbank

IBAN: DE52700800000623134200 BIC: DRESDEFF700

Bitte senden Sie keine Schecks!

Online Anmeldung möglich unter: 
www.heilpraktikerverband-bayern.de/tagungen 

oder unter www.heilpraktiker-akademie-bayern.de 

im Veranstaltungskalender
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Workshops 04.11.2022

Ort: Heilpraktikerverband Bayern e.V. 
Baumkirchner Str. 20, Rückgebäude, 81673 München

Teilnahmegebühren 

(bitte ankreuzen): 

  A        B        C        D        E        F        G        H          

Je Workshop für Mitglieder, Heilpraktiker-  € 25,00
schüler*innen und Verbandsanwärter*innen
 des HVB e.V. sowie anderer FDH-Landesverbände
(Nachweis erforderlich **)

Je Workshop für Heilpraktiker*innen,   € 55,00
die kein Mitglied im FDH oder HVB sind 
(Nachweis erforderlich*) 

Die Teilnehmerzahl ist beschränkt. Die Bearbeitung und verbind-

liche Reservierung erfolgt in der Reihenfolge der Anmeldungen 

ausschließlich in Verbindung mit der gleichzeitigen Bezahlung. 
Die Teilnehmerkarte kann erst nach Eingang der Gebühr zugesandt 

werden. Stornierung siehe S. 46.

Vorträge 05./06.11.2022

Ort: Hilton München Park 
Am Tucherpark 7, 80538 München

   Mitglieder, Heilpraktikerschüler*innen kostenlos 
und Verbandsanwärter*innen des HVB e.V.
sowie anderer FDH-Landesverbände 
(Nachweis erforderlich **) 

   Ehepartner*innen von Mitgliedern   Sa € 25,00
   So € 15,00

    Heilpraktiker*innen, die kein   Sa € 25,00
Mitglied im FDH oder HVB e.V. sind*)   So € 15,00

   Heilpraktikerschüler*innen   Sa € 25,00
anderer Schulen**)   So € 15,00  

  Interessent*innen   Sa € 50,00
   So € 50,00

*) Teilnahme nur gegen Nachweis möglich:

     – Erlaubnis zur Ausübung der Heilkunde oder 

     – Mitgliedsausweis des jeweiligen Verbandes

** ) Studienausweis.

Anmeldekarte für die 90. Tagung 
für Naturheilkunde vom 04. - 06.11.2022
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BESONDERE REINHEIT  

FÜR HÖCHSTE QUALITÄT

Jetzt Infos anfordern!

www.hypo-a.de/infos

•  ausgewogen auf Stoffwechsel- 

prozesse abgestimmt

•  hypoallergen konzipiert,  

für Allergiker geeignet

•  nach strengen Richtlinien in  

Deutschland hergestellt

NÄHRSTOFFE FÜR EIN  

GESUNDES MIKROBIOM

Energie im natürlichen Fluss:

Frei von  
Magnesiumstearat  

und Titandioxid

Frei von  
Farb- und 

Aromazusätzen

Frei von  
Konservierungs- 

stoffen

Frei von  
Gentechnik

hypo-A GmbH    +49 (0)451-307 21 21     

info@hypo-a.de    www.hypo-a.de


